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Das Jubiläumskonzert der 
Griesheimer Band Just for Fun 
ist restlos ausverkauft. Nur 
zwei Wochen nach Beginn des 
Kartenvorverkaufs sind sämt-
liche Karten für den besonde-
ren Abend vergriffen.

Gefeiert wird das 30-jähri-
ge Bestehen der Band rund 
um den Ehrenbürgermeister 
und Ehrenbürger der Stadt 
Griesheim Norbert Leber am 
Samstag, dem 31. Oktober, ab 
20 Uhr, im Zöllerhannes. Für 
die Musiker ist der schnelle 
Ausverkauf ein weiterer gro-
ßer Erfolg. Die Band freut sich 
darauf, ihr Jubiläum gemein-
sam mit zahlreichen Freun-
den, Wegbegleitern und ihrem 
Publikum zu feiern. Nach drei 

Jahrzehnten Bandgeschich-
te dürfte es ein besonderer 
Abend mit vielen bekannten 
Songs und Erinnerungen wer-
den.

Auch der gute Zweck 
kommt dabei nicht zu kurz: 
Just for Fun verzichtet auf 
eine Gage. Für Speisen und 
Getränke sorgt das Team des 
GV Harmonie, das die Gäste 
ehrenamtlich bewirtet. Der 
Reinerlös des Abends soll der 
Griesheimer Feuerwehr ge-
spendet werden. Für das Jubi-
läumskonzert am 31. Oktober 
gibt es damit keine Karten 
mehr. Der Zöllerhannes wird 
zum Jubiläum von Just for Fun 
bis auf den letzten Platz gefüllt 
sein. km

Just-for-Fun-Jubiläum: 
Konzert ausverkauft
Nur zwei Wochen nach dem Vorverkaufsstart

Wer war Ihr 
Lieblingslehrer?
Bis 2. Oktober, 8 Uhr, per Mail einsenden

Manche Lehrer vergisst man 
nie. Nicht unbedingt, weil 
sie das spannendste Fach 
unterrichtet oder die besten 
Noten verteilt haben. Son-
dern weil sie an uns geglaubt 
haben, uns zum Lachen ge-
bracht, uns Mut gemacht 
oder uns in einem entschei-
denden Moment genau das 
Richtige gesagt haben.

Vielleicht gibt es auch in 
Ihrem Leben eine Lehrerin 
oder einen Lehrer, an den 
Sie sich noch heute ganz 
genau erinnern. Den Leh-
rer, der immer ein offenes 
Ohr hatte. Die Lehrerin, die 
Ihnen zugetraut hat, mehr 
zu können, als Sie selbst 
dachten. Oder einfach einen 
Menschen, dessen besonde-
re Art Ihnen bis heute im Ge-
dächtnis geblieben ist. Zum 
Welttag der Lehrkräfte am 5. 
Oktober möchten wir diese 
Geschichten sammeln. Wir 
möchten von Ihnen wissen: 
Welche Lehrerin oder wel-
cher Lehrer hat Sie während 
Ihrer Schulzeit besonders 
geprägt? Was hat diese Per-
son so besonders gemacht? 
Und gibt es eine Erinnerung, 
die Sie bis heute begleitet? 

Dabei spielt es keine Rol-
le, wie lange Ihre Schulzeit 
zurückliegt. Vielleicht ist es 
eine Geschichte aus dem 
vergangenen Schuljahr – 
vielleicht liegt sie schon 50 
Jahre zurück. 

Erzählen Sie uns davon!
Schreiben Sie uns Ihre per-
sönliche Geschichte und 
lassen Sie uns wissen, wel-
cher Mensch Ihnen als Leh-
rerin oder Lehrer besonders 
in Erinnerung geblieben ist. 
Ihre Geschichte schicken 
Sie bitte bis Freitag, dem 2. 
Oktober, um 8 Uhr, an re-
daktion@griesheimeranzei-
ger.de 

Wir möchten ausgewähl-
te Geschichten in unserer 
Zeitung veröffentlichen und 
damit all jenen Lehrerin-
nen und Lehrern ein kleines 
Dankeschön widmen, die 
das Leben ihrer Schülerin-
nen und Schüler ein Stück 
weit verändert haben. Denn 
manchmal bleibt von der 
Schulzeit nicht die Mathe-
formel oder das Datum aus 
dem Geschichtsbuch hän-
gen – sondern der Mensch, 
der vorne vor der Klasse 
stand. km

Vier Tage lang war die Gries-
heimer Innenstadt wieder 
genau das, was sie beim Zwie-
belmarkt jedes Jahr aufs Neue 
wird: ein großer Treffpunkt. 
Hier kommen Menschen zu-
sammen, die schon seit Jahr-
zehnten in Griesheim leben, 
genauso wie diejenigen, die 
erst vor Kurzem hergezo-
gen sind. Freunde, Familien, 
Nachbarn und Kollegen tref-
fen sich, und auch Menschen, 
die längst woanders wohnen, 
kommen für das Fest zurück. 
Für Neubürger ist der Zwiebel-
markt eine gute Gelegenheit, 
Griesheim kennenzulernen. 
Nicht nur die Stadt, sondern 
vor allem ihre Menschen. 
Denn wer ein paar Stunden 
über das Fest läuft, bekommt 
schnell mit: Die Griesheimer 
sind gesellig, feiern gerne und 
bleiben gerne noch ein biss-
chen länger sitzen, wenn sie 
eigentlich längst weitergehen 
wollten. Das Wetter spielte in 
diesem Jahr ebenfalls mit. Von 
Freitag bis Montag Sonnen-
schein und T-Shirt-Wetter. Be-
sonders Freitag und Samstag 
war deutlich zu spüren, wie 
sehr die Griesheimer auf ihr 
Fest gewartet hatten.

Und mittendrin gab es im-
mer wieder diese kleinen Mo-
mente, die man wahrschein-
lich nur auf dem Zwiebelmarkt 
erlebt. In der Fressgass kamen 
sich zwei Männer entgegen, 
die sich offenbar schon länger 
nicht gesehen hatten. „Ey, Gu-
de!“, rief der eine. Der andere 
nahm seine Kappe vom Kopf 
und sagte: „Hey, guck mal, ich 
hab auch keine Haare mehr 
auf dem Kopf.“ Beide lachten, 
klatschten sich kurz ab und 
gingen weiter. Ein paar Stun-
den später ging es bei einem 
anderen Gespräch darum, 
wo denn eigentlich derjenige 
geblieben sei, der am Vortag 

ordentlich gefeiert hatte. „Der 
ist heute zu Hause geblieben“, 
hieß es. Vernünftig, könnte 
man meinen. Ausgeschlafen 
hatte er sich zwar, aber einen 
Abend Zwiebelmarkt zu ver-
passen, war offenbar keine 
Option. Und auch am Mon-
tagabend zeigte sich, dass der 
Gesprächsstoff nicht ausgeht. 
Zwei Freunde trafen sich am 
Bierstand, der eine musterte 
den anderen kurz und frag-
te: „Na, stehste wieder senk-
recht?“ Mehr muss man über 
vier Tage Zwiebelmarkt eigent-
lich nicht wissen.

Für jeden etwas dabei
Auch kulinarisch war wieder 
einiges los. Die Griesheimer 
Vereine hatten ihre Stände mit 
einem breiten Angebot be-
stückt. Wer es deftig mochte, 
wurde zum Beispiel am gro-
ßen Schwenkgrill fündig, wer 
lieber etwas Süßes wollte, hat-
te ebenfalls reichlich Auswahl. 
Eine Gaumenfreude jagte die 
nächste: Von Gereeschde, 
Schbägg und Aajer über Ham-
burger, Cheeseburger und 
Handkäsburger bis zu Pizza, 
Langos, Fisch, Pommes, Fört-
chen und Waffeln. Und auch 
bei den Getränken war für 
praktisch jeden Geschmack 
etwas dabei: Bier, Wein, Al-
kohilfreies aber auch Latern-
chen, Äppler, Cocktails und 
Schnäpse.

Bemerkenswert dabei: Vie-
le Vereine haben ihre Preise 
überhaupt nicht erhöht, an-
dere nur geringfügig. Trotz 
gestiegener Kosten blieb das 
Angebot damit vielerorts sehr 
fair. Für die Besucher bedeute-
te das, dass man sich auf dem 
Zwiebelmarkt auch in diesem 
Jahr für vergleichsweise über-
schaubares Geld durch das 
Angebot essen und trinken 
konnte. Da konnte der Kühl-

schrank zu Hause am Zwiebel-
markt getrost leer sein.

Erste Bilanz: positiv
Auch die Vereine waren in 
ihrer ersten Bilanz am Mon-
tagabend mit dem Verlauf des 
Zwiebelmarkts zufrieden. Vor 
allem Freitag und Samstag 
wurden durchweg als sehr gut 
beschrieben, aber auch der 
Sonntag war tagsüber noch 
gut besucht. Beim SC Viktoria 
bezeichnete der Vorsitzende 
Hans Fuß Freitag und Samstag 
sogar als „sensationell“. Sonn-
tag und Montagvormittag wur-
de es dann erwartungsgemäß 
ruhiger. Zufrieden schaute er 
auch auf die Bereitschaft am 
Zwiebelmarkt anzupacken. 
Beim SCV standen insgesamt 
145 Freiwillige bereit und 
packten mit an. Beim Angel-
verein kamen die Fischbröt-
chen wie gewohnt gut an, auch 
der Kipping erfreute sich gro-
ßer Nachfrage, berichtet Do-
minik Katzenmeier vom Ver-
einsvorstand. Ein paar mehr 
Helfer würde er sich jedoch 
wünschen. 

Bei der Harmonie packten 
62 Menschen mit an, manche 
zwei-, drei- oder sogar viermal. 
Vorsitzender Wolfgang Keller 
zeigte sich mit dem Zwiebel-
markt deshalb grundsätz-
lich zufrieden. Gereeschde, 
Schbägg und Aajer waren wie 
jedes Jahr der Renner. Aller-
dings sorgte der Diebstahl  von 
Helmut und Klara, den Auf-
stellern vor dem Harmoniezelt 
für zwischenzeitlichen Unmut. 
Leider blieb es nicht bei einem 
Diebstahl auf dem Zwiebel-
markt. Am Montagvormittag 
gegen 11 Uhr kamen die TuS-
Handballer zu ihrem Stand 
und stellten fest, dass die Tür 
ihrer Hütte offenstand und das 
Schloss fehlte. Es war einge-
brochen worden. Mehr zu den 

Am Zwiebelmarkt sind alle wieder da 
Vier sonnige Tage Zwiebelmarkt, an denen die Fressgass zum Wohnzimmer der Stadt wurde

Diebstählen bei der Harmonie 
und den TuS-Handballern im 
Innenteil dieser Zeitung. So 
unerfreulich die Vorfälle sind: 
Hier zeigte sich auch, dass die 
Vereine füreinander da sind. 
Der Aufruf zur Zeugensuche 
wurde vielfach geteilt, viel Ver-
eine unterstützten die Suche. 
So unterschiedlich die Vereine 
sonst auch sein mögen und 
so manches Mal darüber dis-
kutiert wird, ob irgendwo die 
Musik zu laut oder der Bass zu 
heftig ist: Wenn es darauf an-
kommt, hilft man sich. 

Musik und Geselligkeit
Dazu gab es wieder reichlich 
Musik. Livebands und DJs sorg-
ten dafür, dass viel getanzt wur-
de. Auch am Sonntag war auf 
dem Festgelände bei Sonnen-
schein bis in den frühen Abend 
hinein ordentlich Betrieb. Erst 
später wurde es etwas ruhiger. 
Am Montagnachmittag trafen 
sich dann wieder zahlreiche 
Griesheimer Unternehmen 
mit ihren Mitarbeitern auf dem 
Festgelände. Gemeinsam noch 
einmal anstoßen, etwas es-
sen und das Festwochenende 
ausklingen lassen, bevor am 
nächsten Tag wieder der ganz 
normale Arbeitsalltag beginnt. 
Und jetzt sind die vier Tage 
wieder vorbei. Was bleibt, sind 
Begegnungen, volle Tische, 
eine mal volle und mal weni-
ger volle Fressgass, Musik, der 
Geruch von Essen und jede 
Menge Geschichten. Für die 
einen ist der Zwiebelmarkt ein 
fester Termin im Kalender, für 
andere der erste Eindruck da-
von, was Griesheim ausmacht. 
Wenn Zwiebelmarkt ist, gehört 
man irgendwie zusammen. 
Und spätestens wenn irgend-
wo ein „Gude“ durch die Fress-
gass schallt, merkt man wieder, 
was dieses Fest eigentlich aus-
macht. km

Der Zwiebelmarkt ist vorbei. Vier Tage lang wurde wieder gefeiert, getanzt, gegessen und getrunken und vor allem die gemeinsame 
Zeit genossen. Wie hier am Zelt des Kulturkreises Iwwerzwersch, wo an jedem Tag unterschiedliche Bands und Künstler für beste 
musikalische Stimmung sorgten und die Besucher gerne auch mal länger stehen blieben. km-foto

Feierstunde 
zum Einheitstag
Zum Tag der Deutschen Ein-
heit lädt die Griesheimer CDU 
am Samstag, dem 3. Oktober, 
zu einer Feierstunde am Ein-
heitsdenkmal auf dem Mar-
tin-Luther-Parkplatz vor der 
Lutherkirche ein. Beginn der 
Veranstaltung ist um 11 Uhr. 
Das Einheitsdenkmal wurde 
auf Antrag der Griesheimer 
CDU-Fraktion zur Erinnerung 
an die Wiedervereinigung 
der beiden deutschen Staa-
ten errichtet. Bei der Feier-
stunde sollen die besondere 
Bedeutung des Nationalfeier-
tags und die Geschichte der 
Bundesrepublik Deutsch-
land im Mittelpunkt stehen. 
Als Redner werden Ina Dürr, 
Wahlkreisabgeordnete im 
Hessischen Landtag, und 
Björn Cappai, Vorsitzender 
der Griesheimer  CDU, zu den 
Gästen sprechen. Cappai be-
tont die Bedeutung des Tages 
und lädt zur gemeinsamen 
Feierstunde am Einheits-
denkmal ein. Musikalisch 
umrahmt wird die Veranstal-
tung erneut vom Bläsercorps 
des Jagdclubs Darmstadt. Für 
Getränke und einen Imbiss ist 
ebenfalls gesorgt. km

Drei Männer 
klauen Motorrad
Am frühen Samstagmorgen, 
um 1.55 Uhr, beobachtete ein 
aufmerksamer Nachbar, wie 
drei Kriminelle ein Motorrad 
der Marke BMW F900 XR ent-
wendeten, das auf der Oden-
waldstraße Höhe Hausnum-
mer 14 parkte. An dem Mo-
torrad war das Kennzeichen 
DA-I 525 angebracht. Wie die 
Polizei berichtet, luden die 
Kriminellen das Motorrad in 
einen mitgebrachten weißen 
Kleintransporter (Sprinter) 
ein und entfernten sich dann 
mit ihrem Fahrzeug in südli-
cher Richtung vom Tatort. Das 
Kennzeichen des Sprinters ist 
bislang noch nicht bekannt. 
Eine Fahndung nach dem 
flüchtigen Sprinter verlief bis-
lang erfolglos, weshalb die Po-
lizei nun nach Zeugen sucht, 
die Angaben zum Tathergang, 
zu den Tätern oder zum Fahr-
zeug machen können. Hinwei-
se werden unter der Rufnum-
mer 83850 erbeten. jp

Brand auf dem 
Kunstrasenplatz
Am Freitag wurde auf dem 
neuen Kunstrasenplatz des 
SV St. Stephan ein Brand ent-
deckt. Tennisspieler auf dem 
nahegelegenen Platz bemerk-
ten das Feuer und machten 
auf den Vorfall aufmerksam. 
Was genau passiert ist und 
welche Folgen der Brand für 
den Kunstrasenplatz hat, le-
sen Sie in der Ausgabe zum 
Wochenende. jp

Am kommenden Wochenen-
de lädt das Heimatmuseum 
am Samstag und Sonntag zum 
traditionellen Kelterfest ein. 
Jeweils von 11 bis 18 Uhr dreht 
sich alles rund um den frisch 
gepressten Apfelsaft. Besucher 
können hautnah miterleben, 
wie aus Äpfeln leckerer Most 
entsteht. Auch für die kleinen 
Gäste gibt es etwas zu entde-
cken: An eigenen kleinen Pres-
sen dürfen Kinder selbst Hand 
anlegen und ihr Können beim 

Keltern ausprobieren. Für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls 
gesorgt. Essen und Getränke 
stehen an beiden Tagen bereit 
und laden zum gemütlichen 
Verweilen im Heimatmuseum 
ein. Wie viel dabei zusammen-
kommt, zeigt der Blick auf das 
vergangene Jahr: 2025 wurden 
an zwei Tagen aus rund 8,2 
Tonnen Äpfeln insgesamt 4200 
Liter süßer Most gepresst. Da-
für waren jeweils 15 bis 20 Per-
sonen im Einsatz. jp

Am Wochenende 
wird wieder gekeltert
Keltern im Museum am Samstag und Sonntag

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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SPORT

VIKTORIA-FUSSBALL-JUNIOREN

Am Zwiebelmarktwochenen-
de konnten die Viktoria Juni-
oren drei Siege in den Gries-
heimer Derbys feiern. Sowohl 
die C1, als auch die E3 be-
zwangen den SV St. Stephan 
und die C3 gewann gegen den 
TuS Griesheim. Weiterhin 
düster sieht die Lage bei der 
A1 aus, die eine 2:0-Führung 
bei Germania Weilbach nicht 
über die Zeit brachte. Die D1 
gewinnt im Spitzenspiel der 
Gruppenliga 3:2.

A-Junioren:
Bis zur 77. Minute führten die 
A1-Junioren bei Germania 
Weilbach mit 2:0 und ver-
lor das Match noch mit 2:3. 
Der Pausenstand von 1:0 für 
den SCV war durchaus ver-
dient. Zwar hatten die Gast-
geber auch ihre Chancen, 
doch konnte die Viktoria ei-
ner ihrer Möglichkeiten ver-
werten, was der Germania 
verwehrt blieb. Auch nach 
dem Seitenwechsel blieben 
die Griesheimer konzentriert 
und gaben den Weilbachern 
dank einer guten Defensiv-
leistung wenig Räume. Was 
allerdings in den letzten zehn 
Minuten durch die Viktoria-
Elf ging, bleibt schleierhaft. 
Die Hausherren machten 
mächtig Druck und drehten 
das Ergebnis noch zu ihren 
Gunsten. Ein Dreier gegen 
ein Team aus der oberen Ta-
bellenhälfte wäre so wichtig 
gewesen.

B-Junioren:
Wieder eine zweistellige Nie-
derlage für die B2-Junioren. 
Gegen die B1 des JFV Berg-
straße verlor da junge Vikto-

ria Team mit 3:11. Das Match 
war schon zur Halbzeit ent-
schieden. Bis dahin hatten 
die Bergsträßer acht Buden 
vorgelegt – ein uneinholba-
rer Vorsprung. Im zweiten 
Durchgang schaffte der SCV 
wenigstens drei Tore. Dies 
aber nur, weil die Gäste einen 
Gang zurückschalteten.

C-Junioren:
Die C1-Junioren blieben beim 
5:3-Sieg über den SV St. Ste-
phan weit hinter ihren spiele-
rischen Möglichkeiten. Dass 
es trotzdem zum Sieg gereicht 
hat, lag an der Tatsache, dass 
man in der Schlussphase den 
konditionell abbauenden Ste-
phanern überlegen war. Die 
beiden Tore zum Knock-out 
für die Gäste fielen per Dop-
pelschlag on den letzten acht 
Minuten. Davor hatte man 
nach einem 0:1-Pausenrück-
stand mit drei Buden binnen 
sieben Minuten auf 3:1 ge-
stellt. Die Kleeblätter kamen 
aber noch einmal heran und 
konnten sogar ausgleichen. 
Nach drei Spielen ohne Sieg, 
konnte die Viktoria gegen das 
Tabellenschlusslicht wieder 
ein Erfolgserlebnis feiern. 

0:4 verloren hat die C2. Ge-
gen die C1 der SG Arheilgen I 
lief am Samstag gar nichts zu-
sammen. Gegen das ein Jahr 
ältere Team der SGA kamen 
die Griesheimer nicht an. Man 
lief schon in Halbzeit eins ei-
nem 0:2-Rückstand hinterher. 
Die Gastgeber erhöhten nach 
der Pause innerhalb von 180 
Sekunden auf den Endstand. 

Im kleinen Griesheimer 
Derby setzte sich die C3-Ju-
gend beim TuS Griesheim I 

Drei Derby-Siege bei der Viktoria
mit 4:2 durch. Das Match an 
der Jahnstraße war durchaus 
umkämpft. Die Viktoria mit 
dem gefälligeren Spiel, der 
TuS mit großem Einsatz. Die 
bessere Spielanlage der Vik-
toria sorgte kurz vor der Pause 
für die Führung. Die Gastge-
ber glichen wenige Minuten 
nach Wiederbeginn aus. Mit 
zwei Toren zum 3:1 schien 
die Sache zehn Minuten vor 
den Schluss durch zu sein. In 
der vorletzten Minuten aber 
kamen die Roten noch auf 
2:3 heran. Keine 60 Sekunden 
später aber machte der SCV 
mit dem 4:2 den Sack zu.

D-Junioren:
Auch das dritte Spitzenspiel 
der Gruppenliga konnten 
die D1-Junioren für sich ent-
scheiden. Gegen den JFV 
Bensheim/Auerbach gewann 
die Viktorianer knapp aber 
verdient mit 3:2. Besonders 
in der ersten Hälfte domi-
nierten die Griesheimer den 
Gegner nach Belieben. So war 
das 2:0 zur Spielmitte keine 
Überraschung. Im zweiten 
Abschnitt ließ man die Zügel 
etwas schleifen. Das Ergebnis 
kam postwendend. Die Gäs-
te konnten zum 2:2 ausglei-
chen. Dass es doch noch zum 
Sieg reichte, war dem starken 
Willen zuzuschreiben. Kurz 
vor Schluss fiel der umjubelte 
Treffer zum Endstand. 

Das Spiel der D2-Junio-
ren gegen die SG Arheilgen I 
wurde vom Gegner kurzfristig 
abgesagt. Die Punkte werden 
dem SCV mit Sicherheit zuge-
sprochen. rgr

Am vergangenen Wochen-
ende, am 19. und 20. Septem-
ber, fand in Rüsselsheim der 
Bezirksentscheid des Deut-
schen Mannschaftswettbe-
werbs Schwimmen der Jugend 
(DMSJ) statt. Bei diesem be-
sonderen Mannschaftswett-
kampf zählt nicht die Einzel-
leistung allein: Die Schwimmer 
treten gemeinsam als Team 
in verschiedenen Staffeln an 
und sammeln dabei wertvolle 
Punkte für ihre Mannschaft. 
Der SVS war mit zwei Mann-
schaften am Start – und beide 
Teams konnten sich am Ende 
über einen hervorragenden 
dritten Platz im Bezirk und da-
mit einen Platz auf dem Trepp-
chen freuen. In der D-Jugend 
(Jahrgänge 2015/2016) gingen 
Anna Stamm, Yiwa Zhao, Anni 

Zhao, Elin Ederer, Alexandra 
Becker und Xenia Oprea für 
den SVS ins Rennen. In der C-
Jugend (Jahrgänge 2013/2014) 
starteten Noé Selmanaj, Juli 
Strobel, Mira Grieger, Lena 
Grieger und Emilia Lasch.

Auf dem Wettkampfpro-
gramm standen die 4×100-Me-
ter-Staffeln in Freistil, Brust, 
Rücken und Lagen. Ergänzt 
wurde das Programm durch 
die Schmetterlingsstaffel, die 
je nach Altersklasse über 4×50 
beziehungsweise 4×100 Meter 
ausgetragen wurde. Dabei war 
vor allem eines gefragt: Team-
geist, Durchhaltevermögen 
und gegenseitige Unterstüt-
zung. Jeder einzelne Schwim-
mer trug mit seiner Leistung 
zum Gesamtergebnis der 
Mannschaft bei.

Auch bei den Einzelleis-
tungen gab es zahlreiche 
Gründe zur Freude. Viele der 
SVS-Nachwuchsschwimmer 
konnten neue persönliche 
Bestzeiten aufstellen und zeig-
ten damit, dass sich ihr Ein-
satz im Training auszahlt. Be-
sonders bemerkenswert sind 
die beiden Podestplätze vor 
dem Hintergrund der aktu-
ell schwierigen Trainingsbe-
dingungen. Das Griesheimer 
Hallenbad ist aufgrund eines 
technischen Defekts weiter-
hin geschlossen, sodass die 
Nachwuchsschwimmer der-
zeit nicht unter den gewohn-
ten Bedingungen trainieren 
können. Umso stärker ist die 
Leistung der beiden Mann-
schaften einzuschätzen. In 
Rüsselsheim stellten sie sich 

einer starken Konkurrenz un-
ter anderem vom DSW Darm-
stadt, der TSG Darmstadt und 
dem Rüsselsheimer SC und 
bewiesen, dass sie auch unter 
erschwerten Voraussetzungen 
als Mannschaft zusammen-
halten und alles geben.

Für den neuen Trainer der 
Nachwuchsgruppe Jens Klein-
ert war der Wettkampf damit 
ein besonders erfreulicher 
Einstand. Er zeigte sich sehr 
stolz auf die Leistungen sei-
ner Schützlinge und den star-
ken Zusammenhalt innerhalb 
beider Mannschaften. Mit 
zweimal Bronze, zahlreichen 
persönlichen Bestzeiten und 
vor allem viel Teamgeist blickt 
der SV St. Stephan damit auf 
ein erfolgreiches Wochenende 
zurück. lb

Zwei Mal Bronze für SVS-Schwimmer
Schwimmen beim SVS: Bezirksentscheid des Deutschen Mannschaftswettbewerbs der Jugend

Die Schwimmerinnen des SV St. Stephan freuen sich über den Gewinn von zwei Bronzemedaillen. Unser Foto zeigt (v.l.): Noé Sel-
manaj, Mira Grieger, Yiwa Zhao, Anni Zhao, Anna Stamm, Elin Ederer, Lena Grieger, Juli Strobel und Emilia Lasch. svs-foto

TUS-FUSSBALL-JUNIOREN

B-Junioren: 
Unter denkbar schlechten 
Voraussetzungen traten die 
B-Junioren des TuS am ver-
gangenen Spieltag gegen die 
SG Eiche an. Bereits vor dem 
Anpfiff war die personelle La-
ge extrem angespannt: Ledig-
lich zwölf Spieler standen im 
Kader. Zu allem Überfluss ver-
letzte sich beim Aufwärmen 
noch ein Akteur, sodass die 
Mannschaft die Partie ohne 
eine einzige Wechseloption 
bestreiten musste.

Wie nicht anders zu er-
warten, tat sich der TuS von 
Beginn an schwer, zeigte aber 
eine bemerkenswerte Moral. 
Mit einer leidenschaftlichen 
Defensivleistung und großem 
Einsatzwillen hielt die Heimelf 
gut dagegen. Obwohl Eiche 

B-Junioren spielten ohne Auswechselspieler
von Anfang an drückte und 
das Spielgeschehen diktierte, 
ließ die dicht gestaffelte TuS-
Abwehr lange Zeit kaum kla-
re Torchancen zu. Erst in der 
30. Minute nutzten die Gäste 
eine kurze Unachtsamkeit in 
der TuS-Hintermannschaft 
zur 1:0-Führung. Kurz vor 
dem Pausenpfiff folgte der 
nächste Dämpfer: Ein Stel-
lungsfehler in der Abwehr 
ebnete der SG Eiche den Weg 
zum 2:0-Halbzeitstand.

Nach dem Seitenwech-
sel machte sich der kräfte-
zehrende Einsatz der dezi-
mierten TuS-Elf bemerkbar. 
Während Eiche immer besser 
ins Spiel kam und sich zahl-
reiche Möglichkeiten heraus-
spielte, schwand beim TuS 
nach den kräftezehrenden 

ersten 40 Minuten spürbar 
die Energie. Die Zweikämpfe 
wurden nicht mehr mit der 
letzten Konsequenz geführt, 
sodass die Gäste das Ergeb-
nis durch drei weitere Treffer 
im zweiten Durchgang folge-
richtig auf 5:0 hochschraub-
ten.

Der TuS hat über weite 
Strecken aufopferungsvoll 
gekämpft, musste der extrem 
dünnen Spielerdecke und 
dem fehlenden Wechselkon-
tingent am Ende jedoch Tri-
but zollen. Aktuell macht das 
Team eine schwierige Phase 
durch, aber mit der gezeigten 
Einstellung der ersten Halb-
zeit wird der Knoten auch 
wieder platzen – da muss die 
Mannschaft jetzt gemeinsam 
durch. sa

SVS-FUSSBALL-JUNIOREN

U17-Junioren: 
Gegen eine starke U16-Mann-
schaft der Kickers Offenbach 
entwickelte sich von Beginn 
an ein Spiel auf Augenhöhe. 
Beide Mannschaften erspiel-
ten sich gute Chancen, die 
Stephaner nutzten eine davon 
und gingen mit einer 1:0-Füh-
rung in die Halbzeit. Auch im 
zweiten Durchgang blieb der 
SVS konzentriert und erhöh-
te auf 2:0. Offenbach gab sich 
jedoch nicht geschlagen und 
kam kurz vor dem Ende zum 
Anschlusstreffer. Anschlie-
ßend drängten die Gäste auf 
den Ausgleich. Mit Einsatz 
und etwas Glück verteidig-
ten die Stephaner ihre Füh-
rung bis zum Schlusspfiff und 
brachten das 2:1 über die Zeit. 
Damit bleibt die U17 weiter-
hin ungeschlagen und steht 
an der Tabellenspitze.

U16-Junioren: 
Die U16 des SVS hat ihre Sie-
gesserie auch im Heimspiel 
gegen die TG Bessungen fort-
gesetzt und dabei ihren bis-
lang deutlichsten Saisonsieg 
eingefahren. Die Kleeblätter 
übernahmen von Beginn an 
die Kontrolle und führten be-
reits nach zehn Minuten mit 
3:0. Auch in der Folge blieb 
der SVS spielbestimmend und 
ließ die Gäste kaum aus der ei-
genen Hälfte kommen. Bis zur 
Halbzeit bauten die Gastgeber 
ihre Führung auf 6:0 aus. Nach 
dem Seitenwechsel setzte sich 
das Bild fort und die U16 er-
höhte mit zwölf weiteren Tref-
fern auf 18:0. Damit feierten 
die Kleeblätter ihren fünften 
Erfolg im fünften Ligaspiel. 

U16 setzt ihre Siegesserie fort – Testspiele und Kinderfestivals
Viel Zeit zum Verschnau-

fen bleibt nicht, denn bereits 
unter der Woche wartet mit 
dem Auswärtsspiel beim TuS 
Griesheim das zweite Gries-
heimer Derby der Saison. Der 
TuS steht nach fünf Partien 
mit zwei Siegen und drei Nie-
derlagen bei sechs Punkten. 
Die Kleeblätter wollen ihre 
Serie auch im zweiten Derby 
fortsetzen und die nächsten 
Punkte einfahren.

U13-Junioren: 
Die U13 hat nach dem ersten 
Saisonsieg in Rüsselsheim 
nachgelegt und beim VfR 
Groß-Gerau ein 1:1 erreicht. 
Nach einer schwierigen An-
fangsphase steigerte sich die 
Mannschaft und zeigte vor 
allem im zweiten Durchgang 
eine gute Leistung. Die Ste-
phaner fanden zunächst nur 
schwer in die Partie und ge-
rieten bereits nach wenigen 
Minuten mit 0:1 in Rückstand. 
Danach kam das Team zu-
nehmend besser ins Spiel, 
gewann mehr Zweikämpfe 
im Mittelfeld und erarbeitete 
sich Feldvorteile. Kurz vor der 
Pause wurde ein Spieler des 
SVS im Strafraum gefoult. Den 
anschließenden Elfmeter ver-
wandelten die Stephaner zum 
1:1-Halbzeitstand.

Nach dem Seitenwechsel 
übernahm die U13 zuneh-
mend die Kontrolle und er-
spielte sich mehrere gute Tor-
möglichkeiten. Ein weiterer 
Treffer wollte trotz der Über-
legenheit jedoch nicht gelin-
gen. So blieb es beim 1:1. Nach 
den Herbstferien möchte die 
Mannschaft an die zuletzt ge-

zeigten Leistungen anknüp-
fen.

D-Junioren: 
Auch am Zwiebelmarkt-Wo-
chenende gab es für die D2 
keine Pause. Zwei Testspiele 
mit unterschiedlichen Her-
ausforderungen standen auf 
dem Programm. Am Samstag 
war die Mannschaft beim SV 
Olympia Biebesheim zu Gast. 
Kurz nach dem Anpfiff nutz-
ten die Gastgeber eine Unauf-
merksamkeit und gingen mit 
1:0 in Führung. Doch die Ant-
wort ließ nicht lange auf sich 
warten: Keine fünf Minuten 
später fiel der Ausgleich. An-
schließend übernahm die D2 
zunehmend die Kontrolle. Bie-
besheim stand tief und machte 
es den Stephanern nicht leicht. 
Mit viel Ballbesitz und zu-
nehmendem Druck erspielte 
sich der SVS dennoch weitere 
Möglichkeiten und gewann 
schließlich mit 4:1.

Keine 24 Stunden später 
wartete die nächste Herausfor-
derung. Mit der Spielvereini-
gung Wirges war eine Mann-
schaft mit einem ein Jahr älte-
ren Kader aus der Rheinland-
liga zu Gast. Von Beginn an 
entwickelte sich eine schnelle, 
intensive und körperlich an-
spruchsvolle Partie. In den 
ersten beiden Spielabschnitten 
musste die D2 sechs Gegen-
treffer hinnehmen. Die Mann-
schaft gab jedoch nicht auf und 
belohnte sich im dritten Ab-
schnitt mit drei eigenen Toren. 
Kurz vor dem Ende fiel noch 
ein weiterer Gegentreffer zum 
3:7-Endstand aus SVS-Sicht. 
Trotz der Niederlage war die 

Begegnung ein wertvoller Test 
gegen einen spielstarken und 
älteren Gegner.

Am punktspielfreien Zwie-
belmarkt-Wochenende stand 
für die D5 am Sonntag ein 
Freundschaftsspiel gegen den 
befreundeten SV Fürth auf dem 
Programm. Von Beginn an ent-
wickelte sich eine ausgegliche-
ne Partie, die bis zum Schluss 
eng blieb. Zur Halbzeit stand 
es 1:1. Nach dem zwischenzeit-
lichen 1:3 gab sich die D5 nicht 
geschlagen, verkürzte noch 
einmal und versuchte in der 
Schlussphase, zum Ausgleich 
zu kommen. Am Ende musste 
sich der SVS mit 2:4 geschlagen 
geben. Trotz der Niederlage 
war es ein faires und ausgegli-
chenes Freundschaftsspiel. 

Auch abseits des Platzes war 
das Wochenende für die D5 ein 
besonderes: Am Samstag wur-
de die Mannschaft anlässlich 
des Zwiebelmarkts vom Bür-
germeister für den Gewinn der 
Meisterschaft geehrt.

F-Junioren: 
Die F3 des SVS war am Wo-
chenende beim eigenen 
Kinderfestival im Einsatz, das 
von der F2 organisiert wurde. 
In insgesamt sieben Partien 
zeigte die Mannschaft gute 
Leistungen: Fünf Spiele wur-
den gewonnen, eine Begeg-
nung endete unentschieden 
und eine weitere ging knapp 
mit einem Tor Unterschied 
verloren. Dabei zeigte die F3 
immer wieder gute Spielzüge 
und viel Einsatz. Ein Dank gilt 
der F2 und den Helfern für die 
Organisation des Heimspiel-
tags. cf

Immer am Ball!
Griesheimer Anzeiger

FAMILIENANZEIGEN

Ein Jahr ohne dich

Hildegard Höhl 
* 28. Mai 1942     † 29. September 2025

Ein Jahr ist vergangen, 
doch du fehlst uns jeden Tag. 

Was bleibt, sind Liebe und Dankbarkeit, 
viele kostbare Erinnerungen 

und deine Spuren in unseren Herzen. 

Wir vermissen dich sehr. 

In liebevoller Erinnerung 
Monika Minor mit Eckardt 

Kurt-Dieter Höhl 
Miriam 

Maximilian und � ea 
Magnus und Sarah

Alles hat 

seine Zeit. 

Es gibt eine 

Zeit der Freude, 

eine Zeit der Stille, 

Zeit des Schmerzes, 

der Trauer 

und eine Zeit 

der dankbaren 

Erinnerung.

TRAUERANZEIGEN 

Tel. 06155/8383 -0

Griesheimer Anzeiger

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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PRINTDESIGN | LIVESTREAM | KI-LÖSUNGEN | REALISIERUNG

GENAU RICHTIG!
• Ehrliche Beratung
• Kreative Ideen
• Klare Budgets
• Schnelle Umsetzung

Seit über 20 Jahren unterstützen 
wir Unternehmen, Selbstständige 
und Creator dabei, sichtbar zu 
werden und zu wachsen.

Als Medienagentur verbinden wir 
klassische Agenturleistungen mit 
unserer eigenen Studiolocation 
WackerLoft. So entsteht kreatives 
Mediendesign und professionelle 
Videoproduktion aus einer Hand.

KI generiert

IHRE WERBEAGENTUR 
FÜR EINFACH ALLES:

Bauer und Guse GmbH  Ober-Ramstädter Str. 96  64367 Mühltal  info@bauerundguse.de  Fon: 06151 913053

www.bauerundguse.de

JETZT 

UNVERBINDLICH

ANFRAGEN

Ein „Muss“ für echte Griesheimer!
Griesheimer 
Geschichten 

Teil 1

Karl Knapp

In diesem Buch hat der Griesheimer 
Heimatforscher Karl Knapp 
historisches Material, Begebenheiten 
und Anekdoten aus dem 
Ortsgeschehen zusammengetragen 
und damit für die Nachwelt 
erhalten. Manche der heiteren 
Geschichten, die einst in aller Munde 
waren, reichen über 100 Jahre 
zurück.

134 Seiten

€ 16,80

In diesem Buch hat der Griesheimer 
Heimatforscher Karl Knapp 
historisches Material, Begebenheiten 
und Anekdoten aus dem 
Ortsgeschehen zusammengetragen 
und damit für die Nachwelt 

134 Seiten

Griesheimer 
Geschichten 

Teil 3

Karl Knapp

Im dritten Band seiner „Griesheimer 
Geschichten“ erzählt Karl Knapp 
aus  seinen Kindheits- und Jugend-
erinnerungen, führt die Bürgermeister 
der Nachkriegszeit auf und zeichnet 
den Weg in die Moderne nach. 
Das Buch schließt die Trilogie mit 
Geschichten aus dem alten Griesheim 
ab und nimmt den Leser mit in eine 
ferne Welt.

120 Seiten

€ 19,80

Im dritten Band seiner „Griesheimer 
Geschichten“ erzählt Karl Knapp 

-
erinnerungen, führt die Bürgermeister 
der Nachkriegszeit auf und zeichnet 
den Weg in die Moderne nach. 

120 Seiten

Griesheimer 
Geschichten 

Teil 2

Karl Knapp

Karl Knapp ergänzt und 
vervollständigt mit dem zweiten Band 
der „Griesheimer Geschichten“ seine 
bisherige lokalgeschichtliche Arbeit, 
die man angesichts der intensiven 
Recherche, der akribischen Analyse 
und der kenntnisreichen Einfügung 
in historische Zusammenhänge als 
durchaus wissenschaftlich betrachten 
darf.

128 Seiten

€ 19,80

Karl Knapp ergänzt und 
vervollständigt mit dem zweiten Band 
der „Griesheimer Geschichten“ seine 
bisherige lokalgeschichtliche Arbeit, 
die man angesichts der intensiven 
Recherche, der akribischen Analyse 128 Seiten

Erhältlich beim Griesheimer Anzeiger:

Wiesenstraße 8 / 1. OG | 64347 Griesheim | Telefon 062 58/ 93 36 - 0 | info@plegge-medien.de 

Abholzeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8 bis 16 Uhr | Nur Barzahlung möglich!

Begegnungen – 
Griesheimer 
Portraits von A - Z 

Wolfgang Bassenauer

Lebendige Begegnungen mit 
der Griesheimer Zeitgeschichte, 
die es galt, dem Vergessen und 
Entschwinden zu entreißen und der 
Nachwelt zu erhalten. Ein Band zum 
Nachschlagen und Wiederentdecken, 
ein Band der neugierig macht und 
zu einer Entdeckungsreise durch 
die Griesheimer Heimatgeschichte 
einlädt.

272 Seiten 

€ 48,00

Begegnungen
Griesheimer Portraits von A bis Z

Wolfgang Bassenauer
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Wolfgang Bassenauer

Lebendige Begegnungen mit 
der Griesheimer Zeitgeschichte, 
die es galt, dem Vergessen und 
Entschwinden zu entreißen und der 
Nachwelt zu erhalten. Ein Band zum 
Nachschlagen und Wiederentdecken, 
ein Band der neugierig macht und 
zu einer Entdeckungsreise durch 
die Griesheimer Heimatgeschichte 
einlädt.

272 Seiten 

€ 48,00

Lebendige Begegnungen mit 
der Griesheimer Zeitgeschichte, 
die es galt, dem Vergessen und 
Entschwinden zu entreißen und der 
Nachwelt zu erhalten. Ein Band zum 

decken, 272 Seiten 
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GESCHENKTIPP

Griesheim in 
1000 Teilen

GA  -  E D I T I O N

Das Motiv des 1000-Teile-Puzzles
ist ein Luftbild von Griesheim, 
das im Jahr 2026 aufgenommen 
wurde. Damit ist es ein ganz 
besonderer und aktueller Blick 
auf die Stadt. So entseht beim 
Puzzeln Stück für Stück Griesheim.

Puzzle mit 1000 Teilen 

€ 25,90

WIEDER 
ERHÄLTLICH!

„Griesemerisch
ess gar net so 
schwer“

Erwin Erb

Sie verstehen kein „Griesemerisch“ 
oder möchten Ihre  Kenntnisse 
auffrischen?
Dann sollten Sie sich jetzt das 
beliebte Nachschlagewerk „Sieschde: 
Griesemerisch ess gar net so schwer“ 
in der Neuauflage sichern.

140 Seiten

€ 14,80
140 Seiten

Sieschde:Sieschde:Sieschde:

„Griesemerisch 
„Griesemerisch 
„Griesemerisch 

   ess gar net    ess gar net    ess gar net 

            so schwer“
            so schwer“
            so schwer“   ess gar net 

            so schwer“   ess gar net    ess gar net    ess gar net 

            so schwer“   ess gar net 

            so schwer“   ess gar net 

            so schwer“   ess gar net    ess gar net    ess gar net 

            so schwer“   ess gar net 

Erwin ErbErwin ErbErwin Erb
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DEMNÄCHST 

ERHÄLTLICH!

  -  E D I T I O N

Das Motiv des 1000-Teile-Puzzles
ist ein Luftbild von Griesheim, 
das im Jahr 2026 aufgenommen 
wurde. Damit ist es ein ganz Puzzle mit 1000 Teilen 

ERHÄLTLICH!

  -  E D I T I O N

Das Motiv des 1000-Teile-Puzzles
ist ein Luftbild von Griesheim, 
das im Jahr 2026 aufgenommen 

ERHÄLTLICH!

Kommt zum Keltern im Museum!

Bestaunt am 3. und 4. Oktober
von 11:00 bis 17:00 Uhr, wie aus
goldenen Äpfeln süßer Most wird!

An diesem Wochenende könnt Ihr
• Most vor Ort genießen oder mit nach Hause nehmen
• Euch bei einem Imbiss stärken
• den prämierten Apfelwein der Bembel-Boys testen.

Für die Kleinen gibt es wieder
»Keltern mit Kindern« an beiden Tagen.

P.S.: Wer Most mitnehmen möchte, kann vor Ort Kanister
kaufen oder bringt Flaschen oder Kanister mit breiter
Einfüllöffnung mit.

Heimatmuseum Griesheim e.V., Groß-Gerauer-Str. 18 – 20
museumsverein-griesheim.de

CDU Griesheim lädt zur Feierstunde
zum Tag der Deutschen Einheit

Deutschland erinnern.

SAMSTAG 
3.10.2026 
um 11 Uhr

Martin-Luther-Parkplatz vor der Lutherkirche

Geschichte der Bundesrepublik 
Bedeutung des Tages für die 
sprechen und an die besondere 
Nationalfeiertag zu den Gästen 
vorsitzender Björn Cappai an diesem 
im Hessischen Landtag und Stadtverbands-
Als Redner werden Ina Dürr, Wahlkreisabgeordnete 

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER! Jederzeit erreichbar (Mo. – So.)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE� 0 61 50 / 5 27 36

�
�
�
�
�
�

� Austrocknung nach Wasserschaden
� Estrich-Dämmschicht-Trocknung
� Neu- und Altbau-Trocknung
� Leckortung/Infrarot-Thermografie
� Sofortmaßnahmen
� Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Kleinanzeigen gehören 
in den Griesheimer Anzeiger

Demenz darf nicht vergessen werden. Jedes Jahr erhalten
300.000 Menschen die Diagnose. Spenden und helfen Sie, die
Krankheit zu besiegen. www.dzne-stiftung.de

SPENDENKONTO Stifterverband/Deutsche Demenzhilfe
IBAN DE51 3604 0039 0120 7240 00 BIC COBADEFFXXX

HALT! Was machen Sie denn da? Fassen Sie mich nicht an!
Ach Mensch Papa, ich bin es doch – dein Sohn!




